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N A C H R I C H T E N  

GV der Alpgenossen
schaft Gritsch 
S C H A A N :  A m  Donners tag ,  den 9. Miirz u m  
19.30 U h r  findet im Rathaus  Schaan  (Sitzungs
z i m m e r  1) die Genossenschaf tsversammlung 
d e r  Alpgenossenschaf t  Gritsch statt. Auf  d e n  
Besuch von vielen Genossenschaf tern  freuen 
sich die Alpvögte.  (Eing.) 

Berichtigung zur amt
lichen Kundmachung 
V A D U Z :  In d e n  a m  Samstag, d e n  4.  März  2000 
publ iz ier ten amtl ichen Kundmachungen  zum 
Ergebn i s  d e r  Volksabst immung v o m  25.121. 
F e b r u a r  2000 ü b e r  das  Refe rendumsbcgehren  
z u m  G e s e t z  übe r  die Förderung  des  preiswerten 
Wohnungsbaues  ha t  sich ein s inns tö render  Feh
ler eingeschlichen. Im Schlusstext d ieser  amtli
c h e n  Kundmachung  müsste es richtigcrweise 
heissen.  dass die Referendumsvor lage  (und 
nicht  d a s  Refe rendumsbcgehren)  v o n  d e r  abso
lu ten  Mehrhe i t  d e r  gültig S t immenden  d e s  
ganzen  Landes  verworfen worden  ist. (paß) 

Sinnlose Tat führte zu 
Verkehrsunfall 
T R I E S E N :  In d e r  Nacht  zum M o n t a g  riss eine 
u n b e k a n n t e  Täterschaft  an d e r  Hauptstrasse 
zwischen Triesen und  Balzers m e h r e r e  Randleit
pfos ten aus und stellte sie auf  die Strasse. Offen
sichtlich kurz nach diesem sinnlosen Vorgehen 
fuh r  ein Automobilist  von Balzers nach  Triesen. 
A l s  e r  d ie  Hindernisse auf  d e r  Strasse sah, woll
te e r  ausweichen. Das  A u t o  k a m  von  d e r  Strasse 
a b  u n d  landete in d e r  Böschung. D e r  Fahrer  
wurde  glücklicherweise nicht verletzt,  hingegen 
en t s t and  a m  Auto  erhebl icher  Sachschaden. Die  
Landespolizei  sucht  Zeugen,  die mögliche Hin
weise z u r  Täterschaft  machen  können .  (Ipß) 

Motorradfahrer nach Kol
lision mit Pkw verletzt 

V A D U Z :  A m  spä te ren  Montagnachmi t tag  er
e igne te  sich a u f  d e r  Landstrasse nördlich von 
Vaduz  ein Verkehrsunfall  zwischen e inem M o 
t o r r a d  u n d  e inem Pkw. D e r  L e n k e r  des  Moto r 
rades  wurde  unbes t immten G r a d e s  verletzt u n d  
muss te  mit d e r  R e t t u n g  ins Spital  überführt  
werden .  Nach ers ten  Erkenntn issen  fuhren 
m e h r e r e  Autos  a u f  d e r  Haupts t rasse  von 
Schaan  nach Vaduz. D e r  Motor rad lenker  über
hol te  d ie  vor  ihm fahrenden Fahrzeuge in d e m  
M o m e n t ,  als ein vorderes  A u t o  nach  links zu 
e i n e m  Anwesen  abbog. D e r  Motor rad lenker  
prall te in voller Fahrt in die linke Seite des ab
b iegenden  Autos. A n  den Fahrzeugen ents tand 
beträcht l icher  Sachschaden. (Ipß) 

Moderne Architektur in 
der Region 
S C H A A N :  In Zusammenarbei t  zwischen der  Er 
wachsenenbildung Stein-Egerta u n d  der  F H  
Liechtenstein (Bereich Architektur)  beginnt am 
Montag,  den 20. März um IS U h r  im Haus  Stein-
Eger ta  in Schaan ein Seminar u n t e r  dem T h e m a  
«Moderne  Archi tektur  in d e r  Region». Fortset
zung  a m  Montag, d e n  27. März. Eingeladen dazu  
s ind alle am Thema Interessierten. In den  letzten 
Jahren  finden wir in der  Region - abe r  auch in 
Liechtenstein - immer  m e h r  m o d e r n e  private 
u n d  öffentliche Bauten. Sind diese Zeugen  e iner  
n e u e n  Generat ion und Denkweise im architek
tonischen und gesellschaftlichen Leben?  A n  die
sen  beiden Abenden  wollen wir uns  mit nachfol
g e n d e n  Themen und  Fragen beschäftigen: Was  
heisst moderne  Architektur heute?  Welches sind 
ihre  Ziele? Was versteht man heu te  darunter?  
Welchen Stellenwert hat die Ästhet ik?  Zusam
menwirken  von Bauherren und Architekten:  
M o d e r n e  Architektur  und Baumaterialien sowie 
Wohn-  und Lebensqualität. Bei entsprechendem 
Interesse wird zusätzlich eine Fahrt mit Besichti
g u n g  von konkre ten  Beispielen in d e r  Region an
gebo ten .  Dieser Termin wird mit den  Teilneh
m e n d e n  d e r  Einführungsabende direkt abge
sprochen .  Die beiden Abende  werden gestaltet 
v o n  Fachkräften d e r  Fachhochschule Liechten
stein, Bereich Architektur  (Leiter: Hansjörg 
Hilti). Auskünfte  u n d  Anmeldungen bei d e r  Er
wachsenenbi ldung Tel. 232 48  22. (Ei) ig.) 

Ein Dorfplatz für Gamprin 
Gemeinderat bewilligt Kredit zur Durchführung eines Gestaltungswettbewerbes 

Gamprin 

D ie  Gemeinde Gamprin will 
iin Bereich des  neuen Vereins
hauses auch einen zentralen 
Dorfplatz - einen attraktiven 
Ort der Begegnung - schaffen. 
Zur Durchführung eines G e -
staltungswettbewerbcs bewil
ligte der Gemeindcrat deshalb 
jetzt einen Kredit von 35 000 
Franken. Vier Büros werden 
zur Teilnahme am Ideenwett
bewerb eingeladen. 

M a n f r e d  Öltri 

Mit  d e m  «Schwur
platz» a u f  d e m  
Kirchhügel im  
Weiler  B e n d e r n  
besitzt  die G e 
meinde  berei ts  e i 
nen  wunderba ren ,  
historisch wertvol

len Or tskern .  Seine  Attrakt ivi tät  a ls  
Begegnungss tä t te  bewies d ieser  
Platz u n t e r  a n d e r e m  anlässlich d e r  
Festspiel-Aufführungen zum 300-
Jahr-Jubiläum d e s  Liechtensteiner  
Unterlandes.  I n  G a m p r i n  selbst 
fehlt bislang ein solcher  zentral  ge 
legener  Platz. D a s  soll sich bald ä n 
de rn .  

Verkehrsberuhigend 
I m  Z u g e  d e r  Er r ich tung  des  n e u 

en  Vere inshauses  im Ze i t raum zwi
schen 2000 bis Mi t t e  2001 sowie d e r  
geplanten  San ie rung  und  Erwei te
rung  des  G e m e i n d e h a u s e s  von Mit
te 2001 bis E n d e  2002 biete t  sich 
nämlich du rch  d i e  gleichzeitige Aus-
senraumges ta l tung  bei  beiden G e 
b ä u d e n  d ie  Möglichkeit ,  e i n e n  
Dorfzent rumsbere ich  in G a m p r i n  
anzulegen.  

D a s  Hauptz ie l  des  Projekts wird 
von  d e r  G e m e i n d e  folgendermas-
sen umschr ieben:  « D e r  Dorfpla tz ,  
d e r  sich nördl ich des  Vereinshauses  
u n d  zwischen d e r  nördlichen G e 
bäudehälf te  des  Vereinshauses u n d  
d e r  Haidenst rasse  bildet, soll d u r c h  
e ine  at t rakt ive Ges ta l tung  z u m  Ver
weilen e inladen und  durch die g e 
stalterisch abges t immte  Fortset
zung ü b e r  d i e  Haidenst rasse  h inweg  
bis hin zum Gemeindehaus -Vorbe -
reich das Dor fzen t rum anzeigen 
u n d  dabei  d e n  Durchgangsst rassen-
charak te r  d e r  Haldenstrasse  in d ie-

Der  nördliche Nahbereich des i m  Bau  befindlichen Vereinshauses soll unter gestalterischem Einbezug  des  Strassen-
raumes u n d  des Gemeindehaus-Vorbereiches z u m  zentralen Dorfplatz  von Gampr in  entwickelt werden. (Bild: hak )  

sem Bereich in verkehrsberuhigen
d e r  Weise aufbrechen.» 

Diverse Vorgaben 
G e m ä s s  soeben publiziertem G e 

meinderatsprotokol l  sollen bei d e r  
Dorfplatzgestal lung u n t e r  a n d e r e m  
folgende Detailziele berücksichtigt  
werden:  
• D e r  Vorbereich d e r  südlichen 
Vereinshaus-Hälfte d ien t  praktisch 
ausschliesslich d e r  Nu tzung  durch  
die Feuerwehr.  Soweit  keine funk
tionalen Hindernisse bestehen,  soll 
d e r  Vorplatz z u  d e n  vier  Einstellhal
len in di,c gesamtkonzcpt ioncl lc  G e 
staltung mit e inbezogen werden .  
• D e r  Bereich zwischen Halden
strasse und  nördlicher  G e b ä u -
dehälfte soll als repräsentat iver  
Eingangsyorbereich des  Vereins
hauses gestal tet  werden .  
• D e r  nördlich des Vereinshauses 
gelegene -eigentliche Dorfplatz  soll 
durch eine' multifunktionale N u t -

t 

zungsvariabilität verschiedenen 
Ansprüchen  genügen.  Die  Parkie-
rung der,  Au tos  erfolgt normale r 
weise in d e r  Tiefgarage u n d  auf d e n  
Parkplätzen beim Gemeindehaus .  
Bei Engpässen  und einer  nicht  
gleichzeitigen Nutzung des Dor f 

platzes soll h ie r  j edoch  e ine  Parkie-
rungsmöglichkeit  bes tehen .  

Ansons t en  d ient  d ieser  Platz d e n  
Jugendlichen,  d ie  d i rekt  nebenan  im 
Vereinshaus ihren Jugendraum ha
ben,  zur  Nutzung.  Z u d e m  soll e r  an 
deren  Vereinen - vor  al lem im S o m 
m e r -  für alle möglichen Anlässe zur  
Verfügung s tehen .  
• D e r  in d e r  Diagonale  zwischen 
den beiden G e b ä u d e k ö r p e r n  liegen
de. angeschnit tene Strassenraum 
d e r  Haldenstrasse ist in die Gestal
tung mit einzubeziehen.  Dadurch 
und  durch e ine  entsprechende G e 
staltung d e r  angrenzenden  Plätze 
soll vor  allem in verkehrstechni
scher Hinsicht eine Verkehrsberuhi
gung in diesem Zentrumsbere ich  e r 
reicht werden.  Temporeduzierende  
und strassengestalterische Massnah
m e n  durch Materialisierung, opti
sche Einengung etc. sollen die Kom
munikat ion d e r  Arch i tek tur  d e r  bei
d e n  Gemeindegebäude ,  a b e r  vor  al
lem die Kommunikat ion  d e r  Nutzer  
von hüben  nach d r ü b e n  ermögli
chen, unters tützen und fördern. D e r  
Strassenraum zwischen d e n  G e b ä u 
den  muss d e n  Besuchern als intensiv 
genutzte Querungst raversc  und  als 
Querungshilfe d ienen  können .  

9 D e r  Zwischenbereich zwischen 
Haldenstrasse  und G e m e i n d e h a u s  
soll mit  d e m  St rassenraum und  den  
Plätzen beim Vercinshaus eine ge
stalterische Einheit  b i lden.  Die A r t  
d e r  Ges ta l tung soll ebenfal ls  d e r  
Verkehrsberuhigung d ienen .  Die  
Fläche wird wahrscheinlich insbe
sondere  zur  A b d e c k u n g  d e r  gesetz
lich geforder ten Parkplä tze  fungie
ren.  Ausserdem muss h i e r  e ine  sinn
volle Situierung e ines  Wartehäu
schens  für d e n  öffentl ichen Verkehr  
erfolgen.  

Gestaltungswettbewerb 
D e r  G a m p r i n e r  G e m e i n d e r a t  ha t  

sich kürzlich nun  e ins t immig für d ie  
Durch füh rung  eines  Ideen-  bzw. 
Ges ta l tungswet tbewerbes  gemäss  
d e n  formulier ten Vorgaben  und  
Zielsetzungen ausgesprochen  und  
d a f ü r  e inen Kredi t  von  35 000 Fran
ken  bewilligt. Gleichzei t ig  wurden 
vier  Wet tbewerbs te i lnehmer  sowie 
d ie  Mitgl ieder  d e r  Ju ry  benannt  
u n d  auch ein Auftrag für  die Pro
j ek tkoord ina t ion  erteil t .  Bezüglich 
d e r  Vergabe  d e r  ef fekt iven Projekt
le i tung behä l t  sich d e r  Gemeinde 
ra t  a b e r  noch  jegl ichen Spielraum 
vor .  

Pläne für neues Verwaltungsgebäude 
Triesenberg lässt Machbarkeitsstudie für Standort beim alten Schulhaus erstellen 

Triesenberg 

In Triesenberg nehmen die Pläne 
zur Errichtung e ines  neuen Verwal
tungsgebäudes der Gemeinde kon
kretere Formen an. Der  auch v o m  
Genieinderat favorisierte Standort 
beim alten Schulhaus wird jetzt in 
einer Studie näher auf  seine Eig
nung hin untersucht. 

Die  Platzverhält
nisse im heut igen 
Ra thaus  (Kanzlei ,  
Kasse, Vors tehung 
u n d  Sitzungszim
mer )  s ind nach  
A n g a b e n  d e r  G e 
meinde  sehr  b e 

engt. Es bes t ehe  praktisch ke ine  
Möglichkeit  z u r  Einr ichtung e ines  
wei teren Arbeitsplatzes,  ausse rdem 
verfüge m a n  nicht  übe r  genügend  
Lager- und  Archivräume.  Das  Glei 
che  gelte für  d a s  Baubüro,  das  in 
d e m  ursprüngl ich als Wohnung  ge 
b a u t e n  1. Stock des  Bankgebäudes  
untergebracht  sei .  

U m  zumindes t  die ä l teren A k t e n  
an e inem sicheren O r t  aufbewahren  
zu können ,  w u r d e  in den  letzten Jah
ren  im Untergeschoss  des f rüheren  
Schulhauses e i n  Archiv-Trakt  e in
gerichtet. «Aufgrund dieser Situati
o n  ist d e r  Bau e ine s  Verwaltungsge
bäudes  notwendig»,  heisst e s  in ei

n e m  Protokoll  des  Gemeindera tes ,  
d e r  sich vor  ku rzem mi t  d e r  Proble
matik befasste.  

Klare Empfehlung 
Der  G e m e i n d e  Triesenberg k a m  

in dieser™ Z u s a m m e n h a n g  en tge
g e n . d a s s  e i h e  G r u p p e  von Archi 
tekten an d e r  Liechtensteinischen 
Fachhochschule ein T h e m a  für d a s  
Nachdiplomstudium im Fach 
«Baumanagement»  suchte. Die vier 
Dip lomanden (Brunhar t  Frank,  
Curschellas Paul,  Frei Manfred u n d  
H e e b  Hansrucdi )  h a b e n  nun im 
letzten Jahr  ih re  Diplomarbei t  z u m  
Thema  «Dor fke rn  Triesenberg u n d  
Standortevaluat ion d e s  neuen Ver
waltungsgebäudes» verfasst. Da r in  
wurden die möglichen Standor te  
Dorfzentrum Kulm, altes Schul
haus, Alparosa-Parkpla tz  und Kir
chenarea l /Rathaus  nach  verschie
denen Kriterien bewer te t .  

Die D ip lomanden  gelangten in 
ihrer  Arbe i t  z u r  Erkenntn is  u n d  
Empfehlung,  dass  ausschliesslich 
die beiden S t ando r t e  «altes Schul
haus» und  «Alparosa-Parkpla tz»  
die Voraussetzungen für  einen Ver 
wal tungsbau erfüllen.  Im  Vergleich 
dieser  be iden  S tandor tva r i an ten  
k o m m e n  d i e  Verfasser  z u m  
Schluss, dass  d e r  S tandor t  «al tes  

Schulhaus» besser  gee igne t  ist u n d  
h ie r  sowohl  d ie  An l i egen  d e r  G e 
meinde  wie auch  die baul ichen A n 
forderungen  bes tens  erfüll t  we r 
den.  D e r  S t a n d o r t «  A lpa rosa -Pa rk -
platz» stelle e ine  Al te rna t ive  da r ,  
e r  sei a b e r  u n t e r  Berücksicht igung 
al ler  Kri ter ien  als zwei t rangig e in 
zustufen.  D ie  v o m  G e m e i n d e r a t  b e -

Die R a u m n o t  i m  heutigen Rathaus 
will d ie  Gemeinde  Triesenberg m i t  
der  Errichtung eines neues Verwal
tungsgebäudes a m  Standort  des alten 
Schulhauses beheben. (Archivbild)  

stellte Arbei t sgruppe  äusserte  be 
reits ihre Überzeugung,  dass d a s  
Verwaltungsgebäude i m  Dorfzent
rum,  in unmi t te lbare r  Nähe  zu 
Post, Bank, Kirche usw. erstellt  wer
d e n  sollte. Von den  v i e r  untersuch
ten  Standor ten  e rach te t  sie eben
falls j enen  beim al ten Schulhaus als 
a m  besten geeignet,  zumal  hier  
möglicherweise auch ein di rekter  
Z u g a n g  zu den  n e u e n  Archivräu
m e n  d e r  Gemeindeverwal tung  im 
Untergeschoss  des a l t en  Schulhau
ses geschaffen werden könn te .  

Standort wird untersucht 
A u f  en tsprechenden  A n t r a g  d e r  

Arbe i t sgruppe  besehloss d e r  G e 
meindera t  nun  einhellig, d e m  Stan
do r t  «altes Schulhaus» für  den  Bau 
e ines  neuen  Verwaltungsgebäudes 
d e n  Vorzug z u  geben.  Z u r  Vorberei
t u n g  eines Projektwet tbewerbes  
bzw. zur  Grundlagenbeschaffung 
für  e ine  Gemeindeabs t immung  
w e r d e n  die Verfasser d e r  Diplomar
beit  mit d e r  Ausarbei tung einer  pla
nerischen Studie für d e n  Nachweis 
d e s  Neubauvolumens  a n  diesem 
Standor t  un t e r  E inbezug  d e r  do r t  
vo rhandenen  Bausubs tanz  beauf
tragt.  D e r  G e m e i n d e r a t  bewilligte 
d a f ü r  einen Kredit  v o n  10 000 Fran
ken.  (mö) 


